
Beispielthemen:

Gefährliches Brausepulver
Im Brausepulver steckt mehr als nur eine saure Süßigkeit. Hier
werden die Kinder lustige und spannende Experimente mit
Brausepulver und anderen „Chemikalien“ kennen lernen. Wir werden
mit Brause ein ganz bekanntes Gas erzeugen. Um welches Gas handelt

es sich bloß? Und kann man damit auch einen Ballon
aufblasen oder Stopfen und Dosen in die Höhe fliegen lassen? Lasst 
euch überraschen! 
Anschließend werden wir  Lebensmittel und alltägliche 
Haushaltsprodukte auf „gefährliche“ Säuren untersuchen. 

Brände und Brandbekämpfung
Kinder sind gleich Feuer und Flamme wenn sie etwas verbrennen 
dürfen. Doch was brennt eigentlich in einer Kerze? Der Docht oder 
das Wachs? Welche Stoffe entstehen bei einer Verbrennung? 
Wieso platzt ein mit Wasser gefüllter Luftballon nicht wenn man ihn
über eine Flamme hält. Wie kann man Wasser in einer Pappschachtel
kochen? Wohin verschwindet die Kerze wenn sie abbrennt? Wie 
kann man einen Feuerlöscher selber bauen? 

Kriminallabor
In der Schule trat eine gefälschte Unterschrift auf. Doch welcher Schüler
ist der Täter? Wir werden unsere Filzstifte untersuchen um den Täter zu
entlarven. Anschließend stellen wir eine eigene Geheimtinte her. Nur mit
einer speziellen Lampe kann die 
Schrift auf dem Papier entdeckt werden. 

Originelle Seifen gießen
Die Kinder erstellen schnell und einfach selbst ihre eigene
Seife. Natürlich kommen auch ein paar chemische Gefäße
zum Einsatz. Durch das Einbetten verschiedener kleiner
Gegenstände wie z.B. Muscheln und Kräuter sowie dem
Zumischen von Seifenfarbe können die Kinder ihrer
Kreativität freien Lauf lassen. 

Tuschefarben selbst gemacht
Im Versuch nehmen wir statt der möglicherweise giftigen
Substanzen aus dem Chemieschrank harmlose Stoffe die euch
teilweise bekannt sind. Mit Hilfe eines Mörsers zerreiben wir die
Farbpigment ganz fein damit die Tusche besonders schön wird. Dann
müssen noch die Bindemittel-Lösungen hergestellt werden. Mit der
richtigen Mischung erhalten wir leuchtende Tuschefarben.



Chemiches Leuchten
Wie erzeugt man ein magisch-rotes Licht aus dem Nichts? 
Welche Leuchtchemikalien gibt es? Was hat ein Kastanienbaum 
mit unseren Experimenten zu tun? Lasst euch überraschen! 
Auch die Natur, eure Kleidung und viele andere Dinge stecken 
voller leuchtender Geheimnisse. Im Dunkeln werden wir im 
Schwarzlicht sonst Unsichtbares sichtbar machen.

Aus alt mach neu
Was würden wir bloß ohne Papier machen? Es ist aus unserem
Leben nicht mehr wegzudenken. Doch wer möchte schon alle
Bäume fällen um neues Papier zu erhalten? Wir zeigen euch, wie
man aus alten Zeitungen umweltfreundliches Recyclingpapier
herstellt. 

Klebereien
Herkömmliche Kleber stecken voller Chemie und sind sehr ungesund. Wir zeigen euch, 
wie man aus ganz harmlosen Stoffen Kleber herstellen kann. All diese Kleber werden 
natürlich getestet. Welcher Kleber wird wohl gewinnen? Vielleicht der 
Gummibärchenkleber?

Ernährungsexperimente
Wir untersuchen viele Lebensmittel und Pflanzen wie echte 
Profis auf Stärke. Doch wie kommt Stärke in unsere 
Lebensmittel und was will die Pflanze damit? Anschließend 
schauen wir uns den chemischen Aufbau von Stärke an und 
führen ein paar spannende Experimente durch. 

Kleine Ingenieure
Wir bauen ein hübsches Auto und verschönern es ganz 
individuell. Anschließend werden wir mit einen Motor, einem 
Batteriefach und Kabeln einen Stromkreis bauen. Zwischen 
dem Motor und einem speziellen Holzrad wird dann ein 
Gummiband befestigt, durch dieses wird nämlich das Auto 
angetrieben. So erhalten bereits kleine Kinder ihr erstes 
selbstgebautes elektronisches Auto und lernen ganz nebenbei 
ein bisschen Physik. 

Raketen
Wir bauen aus ganz einfachen Materialien wie Papier, Plastik, stabiles
Klebeband und alten Plastikflaschen tolle Raketen die mit Luftdruck
fliegen. Wie hoch werden unsere Raketen wohl fliegen?
Und wieso fliegen die verschiedenen Raketen
unterschiedlich gut? 
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Bei Anfragen für OGS-Ferienprogrammen benötigen wir folgende Informationen:

Schule:
Ansprechperson:
Kontaktdaten (Mail, Telefonnummer):
Wunschwoche/tage:
Wunschzeiten:
Kinderanzahl: 
Soll nur eine feste Gruppe (8-12 Kinder) forschen oder wechseln die Gruppen?
Ist es möglich die Gruppen nach dem Alter der Kinder einzuteilen, d.h. 1./2. Klasse 
und 3./4. Klasse? 
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